
öecha Caunth Patriot.
Das Surratt vcrliür.

Die Jury in dicscm Verhör konnte sich »ich
«inigen und wurde entlassen, Ein iicuev Acrhöi
ist die Folgt. L Zurord waren für seine
lassung und 4 für ein Schiiidigbcfindung, 7 voi

Ersterer waren a»S de» südliche» Staate» und I
auS Neuyork, Ävn de» Letzteren waren 2
geborneu und die zwei übrigen nördliche Bürger

lenken die Änfmertsamkelt unscrerLe-
ser, auf die Anzeigt bezüglich auf daö ?Mühlcn-
derg CoÜegium," welche man in der heutige,
Zeitung findet. Es ist dies eine Lehr-Anstait dil
sichn nicht in diesem Staat übertreffen wird,

Grünbacka und Continental Geld.
Stimmgeber, wenn Ihr haben wollt, lnß dil

BrünbaekS den »äinlichen Werth haben sollen,
wie das alte Continental-Geld ?dann stimmt be
der nächsten Wahl für George SharStvood

öten Augnst ist D a v i d R, P o r<
t or, einsten» Gouveniör dieses Staat» zu Har<
riSdurg gestorben?und zwar in feinem 79ste»
Lcbcnviahre,

Am nämlichen Tag starb die älteste Frau lii
HarriSburg, Ihr Name war Egle und ih>
Alter 93 Jahre.

xxA»Dcr Editor deö ?Neuyork HeraldS,'
welcher früher ebenfalls zu jener Parthcl gehör-

te? meint, daß seit dem AnSgang der Wahl ir
Tenncssee, die Demokraten ebensogut bleMayor-

wohl in feiler Eity nicht weiter besprechen wür-
den. nnd rathet ihnen an, ein großes deichende,
gängniß zn veranstalten?alle CarriageS zn e»<
gagiren und die demokratische Parthei zu Grün-
wood, oder wo sie immer ein Play für ein Grat
finden könnten, ans eine anständige Weife z>
begraben, indem jene Wahl dieselbe uiiwidcr-
sprechlich unter die Dinge brachte, die einsten!
gewesen waren, aber nicht mehr sind,

ist unser aufrichtiger Wunsch, deß ein
Zeder der den heutigen Patriot in die Hände de-

kommt, den Artikel! ?Thatsachen für daS
V o l k." ganz bedachtsam und nachdenkend über-

lesen möchte?weil cS sich daraus klar, deutlich
und unumstößlich ergibt, waö unsere Gegner,

oder wenigstens die LiedcrS unserer Gegenpar-

thei, in dem Bürgerkriege waren und waö sie
auch »och sind,

>S»Dic letzte Woche i» Kentucky abgehaltene
Wahi ist zu Gunsten der Copperhead-Parthel
ausgefallen?wie die» vorher zu sehen war?in-
dem die Republikaner zwei TickclS u» Felde hat-
ten,

<S°Tie Demokraten hatten einen HarriSbnr-
ger Neger nach Tcniicssee gesandt, um unter den
dortigen Schwarzen für den demokratischen Caii-
didaten ?stlunpcn ' zn lassen,

machen unser« Leser auf die Bekannt-
machung des Dr. LB. Bal llet In der heu-
tigen Zeitung aufmerksam. Es ist wahrlich sehr
schätzbares Kalkstein Vermögen, so vlel so. daß
seine» Gleichen nur sehr selten In den Maikt ge-

worfen wird. Verg'sset es daher nicht und wohnet
dem Verkauf bei wenn Ihr BargainS machen
wsllt.

Nag leidliche Kollegium.
Die Committee welche die Organlstrung des

~R-kori»lrteN weiblichen Eollegiums." unter ihrer
Aussicht hat. bat bet einer In der letzten Woche
abgehaltenen Versammlung beschlossen, das In-
stitut einstweilig am Sten nächsten September, in
dem Im Bau begriffenen Gebäude des Hrn. I o>
seph H eck e r. in der Hamilton Straße, ober-
halb der Bten in Allentaun zu öffnen. DerEhrw,
Hr. Eort wurde als Principal deö Kollegiums
erwähl«. und die Mitglieder der Commltlee wer-
den die verschiedenen Prosessorstellen , versehen, l»S
andere Mitglieder der Faeulläl erwählt weiden
können. Wir wiinschen dieser Sache von Herzen
»inen glücklichen Fortgang. ,

leine Rinvtr-Zäliluiig. ist sie geschehen ?

Das Im vorigen Winter von der Gesetzgebung
passtit« neue Schulgesetz macht es den Direktoren
der verschledentn Schuldistrikte zur Pflicht etre
richtige Zahlung der Kinder in jedem Schuldi-
strikt, zwischen dem l sten und Zlisten lull, nehmen
zu lassen, damit man auefinden kann wie viele Kin
der den Schulen zulässig sind. Ein Bericht der
Zählung muß ebenfalls dem Eauniy-Superin-
trntent zugesandt werden. Der Distrikt, welcher
dieses vernachlässigt, verwirkt seine Staats Ver-
»illung.

Advokatenstreich.
In Monroe Caunt?, N. V , Hit ein Advokat

Namen« Paine, welch r zum Abfassen eines Testa-
mente« herbeigerufen worden war, den desparaten
Sirrtch begangen, das Testament, nachdem es un-
terzeichnet war, für fehlerhaft zu erklären, es
nachmals abzuschreiten und sich selbst als Univer-
salerben einzuschalten. Es gelang ihm in der
Verwirrung, welche der nahe Tod des Testators
»erursachte. die neuen Unterschriftrn fiir da« ge-
fälschte Dokument zu erhallen ; allein die rich-
tigen Legatoren wurden. als sie den Betrug ent-

decken, selbstverständlich klagbar gegen Paine, und
derselbe wurde darauf verhastet.

IS"D ie Einwanderung in die Ver.
Staaten dürfte in diesem Jahre die Zahl von
25V.W0 Köpfen erreichen; doch scheinen davon
die Deutschen nicht eine so große Proportion bil-
den zu wollen, wie In den leßten lahren. Man
rechnet nicht viel über lilo,voo. Von Bremen
sind in den ersten sechs Monaten des Jahre« 30,-
00V, von Hamburg <5,0V0, «on Antwerpen 3,-
300 Einwanderer g kommen. Das Columbns
<Ohio) Joumal macht die geistreiche Bemerkung
daß setldrm Preußen einen Theil Oestreich« an-
»ttetlrt habe, die Auswanderungslust unter den
a»neetirten Oestreichrrn sehr gestiegen sei I

»S'FSnf Distillerien und zwei Tabakfabrikm
im südlichen Theil von Missouri sind wegen Ver-
letzungen der Nevtnue Gesetze mit Beschlag be-
legt worden.

«S"ln Memphis sterben durchschnittlich jeden
lag 50 Personen an der Lholera. Auch in d?lr
unteren Mississippi Thal soll die Eholeea grassiren.

«S"Jn Thteago heiratbet« eine 35 jährig«
Dame einen S 4 jährigen Mann auf das Ver-
sprechen, daß er Ihr e lg,ooo vermache.

gelb« Fieber extstirt noch in Ha-
«ana. Aus 750 Krankheitssällen haben iw
Nonat Juni t? 0 mit dem Tode geendet.

«S"D«r Crm»-on Covncil ron )ieu Oelean«
verwilligte SKO.WO zum Unterhall von Schulrn
fiir farbige Kinder.

»V'Dle Ver. Staarrn Rrqwm'g Hot rock
t t55 ä60,0V0 Acker öffentliche Ländereien zun
Veikaus.

<M°D e r dleejähriqe Baumwsllenertrag Ir
Teris wird auf bis 210,000 BaU.l
geschätzt.

HM°K art o ffeln find Im Maine schon aus
ZV bi« ?5 Tent» per Büschel gefallen

Berbetratbet.
Am Ktm August, durch den Ehrw. Philips,

Hr. Edmund E. Hub», mit Miß Emma M.
Küchlein, bilde von dies» Stadt.

Herr laß sie nun dir vertrau',,.

Zusammen laß sie slchrrbau'n j

Zusammen deinen Ruhm erböh'n,
Und deinen Segen sich ersieh'».

Laß sie nun treulich lieben Dich.
Und treu als «Satten lieben sich ,

Von Untreu auch im Herzen ?in,
Und kcusch in Wort und Wandel sein.

Mit Gnade schau arf sie herab.
Daß sie beisammen bis ins Grab,

Verträglich, freundlich, gleichgesinnt,
Im Ganzen golteSsürchttg sind.

Gestorben.
Am Sten August, in dieser Stadt, ein Söhn-

lein drSEapt. Lewis P. und Elemine Hlcker, «lt
etwa 4 Monaten.

Am letzten Freitag Morgen, In Nord-Wheithall
Taunschip. di.sem Caunty,'ganz plötzlich, an ei-
nem Magenkrampf, Anna Mart a, Ehegat-
tin de« Hrn. Ben ja m In S. Levan, eine ge-
dornt Ballict, tn dem Alter von etwa 5Z lahren.

NachrufdeSbetrÜbtenGatten.
?O. Du Gefährte meines Lebens,
O habe Dank für Deine Treu'!
ES war der Endzweck D'ineS StrebenS,
Daß mir mein LooS eriiäzlich sei;
Du hast mich treu und wahr geliebt,
Du hast G.duld mit mir geübt,

Hast Trost mr in mein Hcrz gesprochen,
Wenn Kumimr fast dies Hcrz gebrochen.
Gott wöge Dir dies reichlich lohnen,
Er reiche Dir der Treue Krone."

NachrusderbetrübtenKlnder.
Schlumm'rc sanft, o liebe Mutter,
Solltest länger nicht mehr bei uns sein;
Dort inb'ss'rer Welt seh'n wir uns wieder,
Ja der Engel seligem Verein.
Doch bis dahin laß uns Dein gedenken,
Traurig sehen wir in'S Grab Dich senken,
Thränenvoll steht unser Auge nieder,

Lebe wohl! Dort sehe» wir uns wieder.

Marktberichte.
Preise in Allentaun am Montag.

SI-i (Pfand) . .22
Walzen (Busche!) 2 2?Unschiitt. ...

Roaaen . . . - 1 st» Schnwlz .
. . .1Z

Wllschkoro . . 1 2t! «ach« ....
4,

..
- dUSchinkenflnlch . .IS

Huchwaizer, - 1 IHSeitenftiicke . . .14
.. 2 75 Xepf«t Wln«key . 22S

Kle-saamen . 75U Sc-ggen-Whi«kev . ü5«
Timslkesaamen . 4 U»Hit?oro-Holj(A>aft)s lX>
Srundbeeren . . 7» Eichen-Holz . . 4 VO
Salz 12» Stkin»'»Hlen(Tonne)4 5,'!

Sier (Dobend) . 22Ovv< ....
3 <><

Oeffentlicher Verkauf
von

Kalkstein Lotten, Kalkstein Brüchen,
Kalk-Oefcn, u. s. w.

Auf Samstags Nachmtitags, September 7, um
Z Uhr Nachmittags, präzis, soll auf dem Eigen-
thum selbst, bekannt als Paul Ballirts Baue, ei,

in Nord-Wheitball Taunschip, öffentlich verkaust

Erlitte KtTlksüellL Lotrer«»
lUSgemrssm in j, j und 1 Acker, wie es Käufer
serlangen; frontirend alle an eine öffentliche
Straße, wellte an den Brüchen ron Hoffman und
Jerslnglr vorbei pajsirt. so wie auch an dem Lande
oon Paul Braun. Alle Lotten wirden geöffnet
um zu zrig'N daß eine jede einen Körper von Kalk-
stlintn tn sich f«ßi, und zwar von so guter Qua-
lität als irgmv andere tn Wheithall. D e alle
die an eine öffentliche Straße gränze», geben den
Eigenthllmcr eine freie und ungehinderte Zu- und
Wcgfarth zu oder von denselben.

Bauercien mit Kalkstctnbrllchen werden ohne
Zweifel in ler Zukunft ein Premium bringen,
über dilj'nigen zu denen keine gehören?indem die
Verpachtung dieses Minerals an die Eisenschmel«
zen in kommender Zeit eine Rarigkeit veru,fachen
wird.

Gleichfalls:
Eine Lotte Land, gränzend an besagte Lotten,

an Land des Unterzeichneten und an Rttter's Erz-
grube ; enthaltend etwa 13 Ackrr, das meiste vcn
wilchem schwere Niederlagen von Kalksteinen in
sich schließt Die Verbesserungen darauf sind

Ein neues Haus, Scheuer und
alle andere nöthige Neben--

gebäude,
mit einem nlesehlenden Brunnen, von der besten
Qualität Wasser, mit Pampe darin. Das Haus
ist angenihm beschattet und ist mit einem Hof um-
g'bin?ein vortresflicher Garten, allr» eingeschlos-
sen mit einer Pfahlfense. Darauf sind gleichfalls

Zwei Kalk-Oesen,
so gut als neu, mit einer Copacität von etwa 5W
Büschel, und eimm großen Sched mit Schiefer ge-
dickt, gebraucht ZU werten um Kalk aufzubewah-
ren. Gerade hinter diesen Olfen befindet sich
ein kleiner Biüch, welcher wenn er gehörig gisff-
net werden würde, verspricht eine vortreffliche und
bequeme Quelle zu werden, um Kalksteine daraus
zu erhalten. Etwa 10 Ruthen von besagten
Olfen entfernt ist ein sehr

Großerßruch Offen
mit einem immensen Lager von der blflen Quali-
tät Kalksteinen.

DilS bietet eine seltene Gelegenheit dar für
solche die wünschen in dieses Geschäft zu glhen.
Ztne Person von Energie könnte möglicher Weise
jährlich von 15 bis 3V taaserd Büschel Kalk ver-
laufen, indem dtlfi Olfm die nächsten gegen al-
len andein in Wheithall zu Heidelberg und Wafch-
ington sind.

Ditßtdingungen, unter andern sind,
rin drittel ist baar am Tage des Verkaufs auf die
Lotten zu bezahlen und Besitz, wenn v«rlangt,
wird irgend eine Zeit nach dem Isten Octobcr,
Igt,?. gcgeben werden.

Für das Grundstück 1(1 Percent Baar. am
Tage des Verkaufs, und Besitz wird am Isten
April 186? gegeben.

gilr wettere Besonderheiten rufe man bei dem
Unterzeichneten an, der mehrenthetl« nach K Uhr
de» Abends zu Hause anzutnffm ist.

L. B. Balliet.
tlnionville August t>?. nqtm

B»rl»gu»st von H Hövel»
B u ch b i n d e r e i.

I Dir Untnz l<ti k>e nünlcht das Publi-
achtungevoU zu brncchrich'igen, daß

ir i> ne Buchbinderei in drn 4ie' Stock dis ncuen
Medäuses Breinig und ?.-d's Kleiderstor«
und einig- Ttüi'N obkihalb der Rrfvrmirten Kir-
che in der Ham lion Ztraße, vrrlegt hat, wo e,
led«rz«it beriit sein wird. AUtS was in sein Ge-
schäft gehört, pünktlich zu besoraen.

Jury-Liste
für den September Termin 1867.

Grand Jury.

Edwin Klein, Salzburg ; Da». Moyer, Nord-
wheithall ; Wm. Mcyose, j?anover; Mos Haas,
Oberniacungle; Henry M>ller, AUentaun; C«
hraim Schwoyer, Lynn ; Nub. Stecktl, ?tord»
ivhrithall; David Peter, Weisenburg; Gro.
Blank, Obersaucon; Asa Nohn. Hanover; John
Hutb. Hanov'r, Peter Bittner, Heidelberg; H.
I, Schantz, Obermacungie; Elias Dieht, Süd-
wheithall; Aaron Woodiing, Hanover; I.
Smith, Ooermarungie; Jos. Z. Uhlen, Äll-n-
-town; Abrm. Blank, Obersaucon; Jaesb H.

Erdman, EmauS; Joseph Kni». Allentown;
Rüben Deibert. Lowhill; Ueberroth. je., Salz-
burg ; Jac. Scherer, Südwheithall; Joel Sny«
der, Lynn.

Petit Jury.
Ed. K. Schumacher, Lynn; S. Miller, Ober-

macungie; ler. C. Stichter. Obermilford; Dan-
iel Mohr. Allentown; Wm. Kemmeeer, Niederma-
cungie ; Joel Weber, Obersaucon; Charles Kuntz,
Obersaucon; James Schäfer, AUentaun; Da-
vid Haas, Lowhill ; Stephen Grim, Lynn ! Jas.
H. Busch, Allentaun; Thomas. Mohr. Salz-
burg ; ChaS. Wagner. AUentaun; D. Zimmer-
man, Weisend. ; Nalh. German, Allentaun; H.
Wick-r, Niedermacungie; Henry G, Peter, Low-
hill; W. I Keck, Nordwheithall; M. granken-
field, Hanover; D. Tombler, Catasauqua ; Hen,
Kemmerer. Salzburg; Sam. Keiper, Hanover;
T. B. Morgan, Nordwhett.; ChaS. Snyder,
Obermilford; E. Kern. Nordwheithall; D. H.
Bastian, Südwheith; Wm. Biery, Eatasauqua;

Jac. Bauman, AUentaun; Jos. Peter, Wa>ch-
ington; Z>. Brown, Nordwheithall; S. Hottle
Niedermilford ; M. Hoffman, Südwheith., Mon.
Peti!», Waschingion; Richard Knerr, Lowhill;
Wm. Levan, Südwheithall; I. Nonnemacher.
AUentaun ; Sal, Best, Waschington ; I. Strauß
Südwheithall; Sim. Kern, Nordwheithall ; E.
Heninger, Südwheithall; Aaron Rau, Oberma-
cungie; John Egge, AUentaun; S. Brown,
Nordwheithall; I. D. Dtllwg-r. Niedermil-
ford ; N Heninger. Südwbeithall; A. W. Held,
Obermacungie; Jacob Stump, Hanover; S.
Dvrnbläser, AUentaun.

Allgemeine Jury.
A. Schantz. Niedermacungie; Tilgh- Frey,

Lowhill; Mich. Brod, Allentaun; Jacob Eltin-
ger, Lynn; Joseph Weaver, AUentaun; D.
Eberhard, Niedermacungie; Wm. I. Eberhard,
EmauS ; W. B. Powell, Allentaun ; lon. Hech-
elt, Niedermacungie; C. W. Dannerhauer, Al-
lentaun; D. Miller, Niedermacungie; Charles
Fatzinger, Hanover; Dan. German, Heidelberg ;

G. Wlierbach, Obersaucon, H. Fogelman, Al-
lentaun ; Daniel Oswald. Lynn; Ä, Moyer,
Weiscnburg ! Nuben Ebert, Lynn; Theo.
Obermilford; JonasNeff, Lynn; Saml. Sny-
der, Em-uS; Nath. Schäfer, Niedermacungie;
E, E. Jacoby. Obrrmacungie; LeviStein, Low-
hill ; John Sacks, Nordwheithall; C, Hagen-
buch, Allentaun; Wm. Bär, Weisenburg; Her.
M. Fetter, Hanover ; I. A Ettinger, Weisen-
bürg , Joseph Nagel, Allentaun ; Christian Pretz,
Allentaun ; D. Stonebach, Niedermilford; Jac.
Jacoby, Obersaucon; Peter Groß, Norlwheit-
hall; S. L. Holter, Niedermilford; Jesse Ouier,
Weisenburg.

August 13. ISL7. nqZm

SchäpbarcS

Liegendes Eigenthum,
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Auf Samstags den Listen August,
tin 12 Uhr Mittags, soll auf dem Eigenthum
'elbst in Saegerovlllk, Heidelberg Taunschip, Leqa
!aunty, i-fl'mtlichverkauft werden, nämlich:

Eine herrliche Lotte Land,
gelegen wie vorhin angrdeutet. In SaegerSville,

Srcha Caunty ; gränzend an Länder von Tilgh-
man Peter. Peter Miller, Wittwe Ebert und an

-ine öffentliche Straße, enthaltend 3V Acker mehr
oder weniger gutes Bauland, welches unter guten

Zei.sen und in einem hohen Stande der Cultur

Ist. Darauf ist errichtet
Ein gutes beinahe neues
räm-Woh n h a u S,

MMMMzwei Stock hoch und 34 bei 36 groß,
kine gute Schweitzer-Scheuer 36 bei 23, mit ei-
,em neu angebauten Schoppen, 2tl bei 3<l Fuß
und überhaupt alle andere nöthige Aussrngebäu-
den. Eine der besten Wassrr-Springen im Taun-
schip, von welcher das Wasser durch Röhren nach
dem Hause geleitet wird, allivo es von selbst her-
»»«springt bisindet sich ebenfalls darauf?und so
Ist die Lotte wohl mit dem allerbesten Obst, als
Birnen, Pfii stchen, Pflaumen, Trauben, Aepfel,
Kirschen, kurz wie man dies nur verlangen kann,

-ersehen?keine Lotte in besagtem Taunschip ist
besser mit Osst versehen als die Obenbeschrtibene
?und so ist gleichfall» keine Lotte überhaupt tn
Heidelberg in bisserer Ordnung al« diese.

Die Bedingungeil am Verkaufslage und Auf-
Wartung vou

G. H. Scholl.
August 13. na3m

Zu verlehnen
oder zu verkaufen.

»» In dem blühenden Städtchen, bei
Ehapmans-Station, an der Catasau-

IzniWMqua und Fogelsville Riegilbahn, in
»»«LSUOber - Macungie Taunschip, Lecha
!aunty, sind ein guter

Wagnerschap. Tchmkcdschap.
!istern, Garten und Stall zu verlehnen oder zu
»erkaufen. Ter Schap hat 4 Wänden ivrlche
>lle ?gelelnt" sind.

Es ist auch ein Schumacherschap in dem näm-
ichen Ort zu virlihnen. Ein lediger Mann hat
>en Vorzug. Man melde sich sogleich bet

Thomas Litzrnberger.
lugust 13. nq3m

Nachricht
oird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft der ver-
lorbenen Catha r i n a Rumfeld, letzthin
>on Ober-Sauron Taunschp, Lecha Caunty, an-
zestellt worden ist. Alle Diejenigen, welche noch
iuf trgrnd eine Weise an besagt« Hinterlassenschaft
chuldig sind, weiden hiemit ersucht, innerhalb K

Bochen anzurufen und abzubezahlen?und Solche
>le noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
ind ebenfalls ersucht, solche tnnerh-lb besagter

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an
Tanirl Aemmertt. Adm'or.

August l 3 IW7. rq^w

Lagerversammlung.
Die die-jihiiae Lageiveisammlung der Evan-

gelischen im L.cha Bez'rk Nim nt >h-
,en Anfang auf Montag den l9»n August. <nf
?m L» de von William Walbert, zu
ÜLalbert's Station. Das Publikum ist acht-
tngsvolt eingeladen beizuwohnen.

Die Committee.
August 13. «qtm

Mühlenbeks Collegium.
TollegiateS,

Akademisches,
Präparatorische« und

PrimaieeS Departement.

Allentaun, Pa.

Mit moo ersahreuea Proslssorcn und
Lehrer».

Dies«» Institut wiid am Montage, den
2ten September, eröffnet werden. Das Schal-
jahr ist in 4 Quartale getheilt und läuft unun.
terbrochen vom 2ten September bis zum letzten
Freitag« im Juni, mit Ausnahme der Christsest-
und Ostern Rezesse, so daß es vierzig Untentcht«.
Wochen bildet.

Seine Organisation ist von der vollständigsten
Beschaffenheit. Seine vier Departemente» ge-
stalten es zu einer Schule für den kleinen
Knaben in seinen einfachen «tudlum-Elemen-
ten, so wie für den jungen Man n, welcher
«ine gründliche Bildung zu erlangen wünscht.

Es ist «ine Boardtng- und Tages-
Schule.

Man wird All«» aufbitten, um Studenten aus
der gerne jede Bequemlichkeit zu verschaffen und
sie einheimisch zu machen.

Bedingungen:
Boarding und Wasche per Quartal, ?5V W
kollegialer Unterricht,

" IV.W
Akademischer " " 6 öll
Präparatoischer " " llv
Peimairer " " L Li)

Musik und Zrichnen z die lausenden Preise.
Anmerkung.

Diese Departemente? siid so gradirr, daß sie
alles in einem literarischen Studirn-TursuS Ge-
bräuchllche ohne Extra-B ertchnung bieten.
Sie umfassen alle englischen Lebr-Zweige, Latein,
Griechisch, Deutsch uno Französisch. Außer für
Musik und Zeichnen findet keine Extra-Belastung
statt.

Wegen Näherem wende man sich an den Präsi-
denten Reo. F. A. Mühlcnberg, ä. »l.

August 13, nqZm

Gesellschaft-Nachricht.
Alfred I. B r e i n I g und T i l g h-

man G. H«l fr i ch, sind heute miteinander
als Partners In Gesellschaft getreten, in dem Ver-
kauf von Ferttltzers (oder fruchtbar
machenden Substanz.) unter der Firma von
Br e in i g urd He l frich. Julit.lLK?.

Durch verniehrie ErleichterungS-Mittel und ver-
beßerten Maschinereikn, wird das Gtschäst fort-
gesetzt, wie etablirt durch A. I. Breinig, nahe
bei Helsrich's Springe, unweit Allentaun.

Bauern und andere können sich
Neinen Knochen-Staub,

zusichern für die SxäljahrS Saatzeit, nach dem
l7ten Äugust, dadurch daß sie addressire» oder
an ihren Werken anrufen an oder bei

Srciiiig und Helfrich.
Allrntaun, Penna.

B.?Die 7te Straße, nördlich von
dem ?Certre-Sau-r«" lausend, ist die direkte
Straßenach ihren Wirken. Entfernung ljMeile
von dem Viereck.

August 6. 1K67. nq2m

Nachri ch t
wird hiermit gegeben, daß di« Unterzeichneten die
Ang'legenheiten des E l i a S S h e r e r, letzthin
von Süv'WheilhaU Taunschlp. Lecha Eauntz. ins
Zieine zu bringen, sich vereinigt haben. Alle Die-
jenigen daher, irelch« noch an besagte Hinterlas»
stnschast schuldig sind, sind hi«rdurch aufgefor-
dert innerhalb k Woch«n anzurufen und abzub«.
zahlen,?Und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche zu machen haben, sind gleichfalls ersucht
vieselbe innerhalb dem gedachten Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

Moses Sherer,
Sarah Sherer,
Elmina Sherer,
Katharina Shercr,
Tilghman Sherer,
Sephania Sherer,
Willoughby Strauß.

Juli 30. tS67. nqöm

Ein completcr Vorrath von

Weißen Waaren,
als - Einfacher Jaconet Musselin, Einfacher ge-
streifter und plaidirter Rainsook, Gestreifte und
plaidiete OrgandieS, Einfacher, gestreifter und
plaidirter Schweizer Musselin. Tucked Schweizer
Musselin, Victoria Lawn, Bishop Lawn, Hair
Cord Lawn. Tap« Check. AlicirieS :c., ist an Hand
und wird billig verkauft im Eck-Store von

M. I. Krämer.
Juli 2. !867 nq-

-9 Lehrer verlangt.
Die Direktoren de« Heidelberg Schuldistrikts,

sind tereit Ansprüche für Lehr«, um ihren Dis-
trikt zu füllen anzunehmen, Applikationen wer-
den angenommen bis zum Tage der Eramtnattoa
durch den Eaunty Suptrintenlent, welche statt-
finden soll auf Samstags den 2i?en Aügust. an
dem Gasthaus« von Atter Miller. in Sä-
gerSville. Schultermin 5 Monaten. Salarium
liberal für gut« Lehrer. Auf Vreordnuüg d«r
Board.

Tbsmas A. Nrosier, Sect.
Heidelberg Juli 23. 1367. nqsm

Ein Lehrjunge verlangt.
Ein Lehrjung« zur Erlrrnung d«S Dru«ker-Gt-

schäftS wird verlangt. Ein munterer, williger
und braver Jungt find«t unter annehmbaren Be-
lingungen ein« angenehmi Stelle, wenn «S sich fS>
gleich meldet tn der Druckerei

Des Lecha Caunty Patriot».
Juli 16. 1567. 3m

Neuer Prediger

In Ost - Allentaun.
Pastor I. Zen t n «r, von Brthl«h«m. prr-

digt jetzt jeden Sonntag Nachmittag, um 3 Uhr,
und jeden Donnerstag Abend, tn dem Schulhaus«
d«s erslrn Wardo, In Allentaun?allw» ein« neu«

Gemeinde tn Verbindung mit der alten deutschen
lutherischen Gim ind« g-sammklt wird. Herr
Zrntner ist «in guter deutscher R,dner.

Die NUtgliever.
August 6. nqZir

Alte Bücher.
Alte Bücher werden gekauft und nieder ver-

kauft, an vem Brch und Schreibmaterialien,
Stohr, No. 3l West Hamilton Straße, Allen
taun.

«. Moß.
August S. nqSA

Denke
i

Wir

Können

Alle

Bieten

M i t

Unsern

Jars!
!

Neuer Stock von

MM-M
NUN offen selbst-sie-
gelnde Glas Jars,
Corket-Jars, Stein
Jars, an einer großen

Herabsetzung der Prei-
sen gegen letztem Jahr.
John Lerch S 5 Co.

BelhlcheM, Juli 23, 1867. -nqbv

?l

z«tiirv.
sryretver
x
Vo.

Verkaufen
nun

ihre

An
den

ersten
Kosten^

Juli
23,1867.

nqbv

Ein Pferd gestohlen.
SS Thaler Belohnung.

ZZa« Pf"!

L. I. Klstl«rssl» . Vläliagi«».^
Philip Smith.

I»k?s

?Die Union soll und muß erhalten
werden?"

Republikanische Union

Ccmnty-Versammlung.

Die freien und loyalen Bürger von Lecha
Caunly, ohne Parlhei-Unterschied Alle Solche
die sich herzlich darüber freuen können, daß der
schreckliche Bürgerkrieg, über uns gebracht durch
uns-re Gegerparihei. sein Ende erreicht hat?AU«
Solche die von jeher gesonnen waren, der Regier-
ung alle nöthige Mittel zur Unterdrückung gedach-
ter höllischen Rebellion an die Hand zu geben
Alle Soldaten welche so bereitwillig in das
Schlachtfeld« gezogen sind und so tapfer für die
Union gekämpft haben-ÄUe Solche die eS einse-
hen können, daß wir unsere Regierungen nicht in
die Hände unserer Gegner übergehen lassen dür-
fen. wenn wir nicht Alles Im Norden zerstört sehen
wollen-Alle Solche welche auch nun dagegen sindunsere Krieg-schuld zu rrpudiiren Alle Solche
welche gegen die Werlhlosmachunq unserer Re>
gierungs - Banden und Grüabackl sind, welches
unwldersprechllch einen allgemeinen Ruin herbei-
siihren würde?Slle Solche wrlche gegen die Eal-
houn Null sicationS-Grundsätze sind-Alle Solche
welche einsehen, daß wir einen beschützenden
sehr i öthig haben und kurz, Alle Solche denen
die rechte Wieder Construktion unserer Union am
Herzin liegt sind ersucht und eingeladen einer
Caunty-Versammlung beizuwohnen, welche auf
Samstags ömv August
um 10 Uhr Vormittags, am Gasthaust von
Gideon Nod der, in Trexlertaun, Lecha
Cauniy, abgehalten werden soll, um Vorbereitun-
gen auf die nächste so sehr wichtige Wahl zu ma-
chen, und überhaupt andere wichtige Geschäfte zu
verrichten.

Eine allgemeine Beiwohnung aller guten Union-
Bürger ist achtungsvoll gebeten. Auf Verord-
nung ter Commlttee.

Samuel rNcHose, President.
August g. nq-3m

Mosers Apotheke
und

Harte Waaren Ekablisemeni

Verlest
Unterzeichneter zeigt einem geehrten Publikum

hierdurch ergebenst an, daß er seine
Apotheke und Harte Waaren-Etablise-

ment,
verlegt hat, und zwar nach der West-Hamilion-
Straße, No. N, erste Thüre oberhalb E. S.
Scheimer und Co'«. Trockenwaaren Stohr,
und gerade der Postosfi» gegenüber ?allwo er nun
bereit ist seinen alten Kundin, so wie noch einer
großen Anzahl Neuer, hinsichtlich der Billigkeit so
wie der Güte der Waaren abzuwarten ?und Über-
haupt Alle nach Wunsch zu bedienen.

Dankbar für seit vielen Jahren genossene
Kundschaft, hcfft er auf eine Fortdauer derselben
?und fühlt überzeugt, daß Alle die bei ihm vor-
sprechen, nur wohlzufrleden mit ihm wieder weg-
gehen.

SV'Vlt Stube und der Keller, da, von wo er
weggezogen ist, sind unter annehmbaren Beding-
ungen zu verlehnin.

I.B. Mosser, Apotheker.
Juli 2Z. ISK7. nqtv

N achrich
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Jacob Greenawald, letzthin
von Salzburg Taunfchip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hierdurch ersucht innerhalb k Wochen anzurufen
und Nichtigkeit zu machen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Anforderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb dem nämlichen
Zeitraum wohlbestätigt einzuhändigen, an

George Leisel. Adm'or.
Juli 16. 1667. nqgm

825,000 verlangt;
»l>n KAM», rvofilr er Bond« in Summen von je
K-ivv, auflösbar noch dem !!l. März 1874 und zahl-
bar am I. April 1876, mit Coupon« für die halbjähr-
lichen Interessen zu 7 Prozent per Jahr ausgeben
will.

Anmeldungen für dich« Darlehen mSg.'n entwe-
der bei einem der Unlerzeichnelen »der bei H. I.
Säger, Schatzmeister »es Boards der Eoatrol-
leure, aemachl werden.

C. M. Run?,
President de« Beard« der Kontrolleure.

I. S. Dillinger,
Sceretär de« Board« der Eontrolleure.

Juli IS. nqbv

Hockendaqua Hör l
Zu verkaufen.

Die« ist ein sehr gewünschter Gast-
»- »lhauS-Stand und soll an günstigen Be<

M' RUdlnaunaen verkauft werden. ?Gleichfalls
rln gute» steinernes Wohnhaus und Lotte, an
nämlichen Ort. ?Mar. rufe an bet

Z. IV. G rubb, Allentaun, oder
S. H. price, Agt., HoSendaqua.

Derew.ber 11. 1866. nqbt

Ausglpaßt! MgrP°lil!!
Soeben empfangen u. fortwährend vorräthig irr

Eck Store von M. I. Krämer :

Schweizer Käse erster Qualität.
«S'Händlern wird ein liberaler Rabalt be-

willigt.
Mi2. 1867 rq-

Eine splendid« Auswahl von

DreH - Waaren,
welche zu reduzirten Preisen abgelassea «rndei

findet sich vor im
Eck-Store von M. I.Krämer.

Juli 2.1887 na?

Wolle! Wolle!!
Wolle wiid in Tausch für Waaren

men im üchlore von
M. I. Krämer.

Juli 2.1867 nq-

Zosamoikngtdlüvgttr Kericht.
ly, Über dir Rechnung von Nathan W « » h«r«
hold. Schaßm,ist«r dt« Boards der Schuldir«k»t>
reo und des Bounly Fond« ron besagtem Taavschip.

Dr.

Sir«. V." Bount? »er.

Bttrag dr« Duplikat« der Bouutvsteuer,
Nr«. 2. 2.10» 06

Beirag des Duplikat« der ZZtuntrsteuer,
Nr«. 3. S.B7S 41

Betrag, freiwilligin besagttn F»«d be-
zahlt. S.N« 00

Betrag auf Anlchea erhallen. Stj

Total: >»21.720 SV
<sr.

Di« Auditoren geben dem besagten Siechnoogssüh»
rer folgenden Credit:

Entlassungen und Verlust« an tesagted
Steuern. S!o?. I. 2 und 3. K543 SS

UncoUeklirie Steuer. gSS 7S
Steuer bezshlt an R. Sch.irer. Schotzmei,

st-r. 141 VZ
Besagte Steuern kollettir», KIS7 Od
Schuldirektoren, Steuer aufle-

gend und Quota stillend. 163 00
Auditoren Ausgaben. 32 00?SSö vlj
Kesten der Vcluntaire für die I. Quota

und Ausgaben. 2.314 W
Kesten der Voluntaire für die 2. Quota

und Ausgaben, !?onk Discount be-
zahlt ic. 1.874 SA

Kosten der Voluntaire für die 3. Quota
und Ausgaben, Bank - Discount be,
zahlt.e. 7.571 00

Kosten ter Voluntaire sür die 4 Quota
und Autqaden.Vank-Dißeount bezahlt. 7,620 0S

Tot.l 521.72 V S 0
Zusammengedrängter Bericht

Dr.

«ro.
kt« e Hun ?st .

2 und 3. 141 03

T«tal : K6.43S 30
Er.

Entlassungen an Duplikat No. 4, H5O 87
Ausgaben für Auflage u. !»olleklt

von Steuern, Rechnung« Rcoi- 1
fionen eie. 184 61

fters Lomuilssi/n, 25 00
Bezahlte Darlehen u. Zinsen, 5.V52 20
B lrnz in Hände» te« Schotzm. 100 50

6.430 88
Die unterzeichneten Auditoren de« besagten Sa««-

chipS bezeuqen, taß Obige« «in genauer >usa»«»n«
zedrSngter Bericht llb«r besagte Rechnung ist-

Jacob Bittner,
Daniel H Miller,
Reuben Diehl.

August 13.1867. «q2«

Besondere

Nachricht.
Den Veränderungen des Markti unter-

worfen.

Erstaunliche Erniedrigung!

T. S. Scheimer und Co«
haben soeben von New Bork und Phila«

delphia erhalten:
Dard« ungebleichte Äiu«lin«. an s
bi« 19 Cent«.

Jard« «eiße Mu«lin«, an S bi« SÄ

Tent«. 1 Dard breit sür 12j Et«.

Kattune, an v bi« 17 St«^

die Jard.

)762 Awgham«. an I2z Seat«»«»

Uard.

An erstaunlich niedrigen Preisen.

4326 Haids Ladies Sacqoe Tuch,

>on allen Farben, Schattlrangen und Preisn», lmö
Zelt Sackinst.

Tuche und Cassitners
an weit herabgchtzteo Preise«.

Bettfassung, Leintücher, Flannele-,

Checks, u. s. w., u. s. w.

Wohlfeiler als die.Wohlfeilstea.
Sine volle Linie von

CarpctS, Oeltuch,

Henster-Ä^äde»,

v. s. w., u. s. «K

Zin großer Worrath von

VroMitS,/ischtn, Sa!/, ». s. w.,».5.M

Rufet an und sehet für euch selbst, welche« I««

nee der stcherstt Weg ist, um pch von einer

acht zu überzeugen.

Gedenket der

Zmei populärsten Slossrs.
No. B und 7 West-Hamilton Stra?

daS

Mamm«!h - Eladlissement
von

E. S. Scheimer u. Co»
Illental«, >3, tk67.


